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Kreisliga Herren

Hundener TTV : MTV Hanstedt II 
Donnerstag, 23.02.2023, 20:15 Uhr

Flügge macht den Sack zu

Mit einem 9:2-Heimerfolg gegen den MTV Hanstedt II hat der Hundener TTV am Donnerstag in
weniger als 120 Minuten zwei Punkte in der Kreisliga Herren gesammelt. Beim MTV Hanstedt II lief
nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit
27:13 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Spielentscheidend in diesem Match war allen
voran das obere Paarkreuz.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Keinen Zähler beisteuern konnten
Netzlaff / Eggers im Spiel gegen Franzen / Franzen, das 0:3 verloren ging. Kurz mussten sie zittern,
aber letztlich waren Hartwig / Flügge beim 11:6, 12:10, 7:11, 11:6 gegen Ploeger / Önel doch
überlegen. Gippner / Kuhl hatten gegen Dittmer / Wasniewski bei ihrem 3:0 wenig Probleme. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Kaum
Chancen ließ Kay Hartwig derweil bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Sven Ploeger.
Bemerkenswert war hierbei der Verlauf des zweiten Satzes, der mit 11:0 für Hartwig endete. Der
Start in die Partie, die auf Basis der TTR-Werte als ausgeglichen eingeschätzt wurde, hätte für
Maximilian Flügge besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel
gegen Marc Franzen noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Kurz
später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Keinen Zähler
beisteuern konnte Waldemar Netzlaff im Spiel gegen Martin Dittmer, das 0:3 verloren ging. Da war
final wirklich nichts zu holen. Einen hart erarbeiteten Erfolg feierte indessen Olaf Gippner beim 13:
11, 9:11, 11:3, 3:11, 11:8 gegen Kai Franzen, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft
beisteuerte. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem
Zeitpunkt 5:2. Zwar brachte Andreas Wasniewski Torsten Eggers phasenweise in Bedrängnis, doch
am Ende setzte sich Torsten Eggers mit 3:1 durch und gewann somit die vor der Begegnung auf
dem Papier als eher ausgeglichen erwartete Partie. Jaime Kuhl überzeugte im Match gegen Ahmet
Önel, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbuchen konnte. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 7:2. Lange
umkämpft war das vor der Partie auf Basis der TTR-Werte bereits als sehr eng eingeschätzte Spiel
zwischen Kay Hartwig und Marc Franzen, ehe sich der Spieler des Hundener TTV in fünf Sätzen
durchsetzen konnte. Die richtige Taktik hatte Maximilian Flügge beim wenig später folgenden Erfolg
in drei Sätzen gegen Sven Ploeger ab dem ersten Ballwechsel. Die beiden Teams verließen mit
einem 9:2-Erfolg für den Hundener TTV die Halle.

Nach diesem Erfolg heißt es für den Hundener TTV nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen Blau-Weiss Buchholz am 02.03.2023 möglichst erneut erfolgreich zu gestalten.
Das Team des MTV Hanstedt II wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 17.04.2023
gegen den SV Dohren erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 Hundener TTV

Doppel: Netzlaff / Eggers 0:1, Hartwig / Flügge 1:0, Gippner / Kuhl 1:0 
Einzel: K. Hartwig 2:0, M. Flügge 2:0, W. Netzlaff 0:1, O. Gippner 1:0, T. Eggers 1:0, J. Kuhl 1:0 

 MTV Hanstedt II
Doppel: Ploeger / Önel 0:1, Franzen / Franzen 1:0, Dittmer / Wasniewski 0:1 
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Einzel: M. Franzen 0:2, S. Ploeger 0:2, K. Franzen 0:1, M. Dittmer 1:0, A. Önel 0:1, A. Wasniewski 0:
1


